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Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt
1. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 KV M-V den geprüften Jahresabschluss des

Städtebaulichen Sondervermögens 199 „Soziale Stadt - Schönwalde II“ für das
Haushaltsjahr 2012 festzustellen.

2. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V dem Oberbürgermeister die Entlastung für das
Haushaltsjahr 2012 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

• einstimmig 0

Anlage 1 SSV 199 - JA 2012 öffentlich
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- Schönwalde II“



j(
\ .f / Egbert Liskow
\ Präsident der Bürgerschaft

-‘

BV-V/07/0549 - jahresabschluss 2012 - Städtebauliches Sondervermögen 199 „Soziale Stadt
- Schänwalde II“



.t.

KOp

.1
—

— 1‘.h

•1



Jahresabschluss des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts- und
Hansestadt Greifswald ‚199 - SOS - Schönwalde II“ zum 31.12.2012
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26 Ergabnlsvortfag aus dem Haushattsvoahr

27 Ergebnis (OberscliusslFehlbetreg) zum 31. Dezember des
Hausheltajehres
(Summe der Nummer 25 und 26)

Städtebaullchos Sondervermögen
199 - Schönwalde II - SOS, Stadtteil mit

Ergebnisrechnung 2012
Ertrags- und Aufwandaarten

03
04
05

06
07

08

09

Steuern und ähnlIche Abgaben

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und
sonstige Trar,sfererträge

+ Erträge der sozialen SIcherung

+ Offenttlch-rechttlcha Lelstungsentgette

+ Prlvatrechtilche Lelatungsantgelte

+ Kostenerstattangan und l<ostenumlegan

+ Andern aktMerte Elgentelstungen
+ ZInserträge und sonstige Flnanzarträge
+ SonaUcia Ertr5üe

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0.00

0.00

0.00

0,00

0.00

30,00
1 1(11 QO‘flfl

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

1.037,44

552.710.70

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

1.007,44
AQ 959 in

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0.00

10 Summe der Erbige 0,00 1.278.422,00 714.199,14 .564.222:86 0,00
(Summe der Nummern 1 bis 9)

11 - Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00

12 - Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00

13 Aufwendungen für Sach- und DienstleIstungen 0,00 895.993,00 693.100,12 -202.892,86 0,00

14 - AbschreIbungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 0,00 20.000,00 0,00 -20.000,00 0.00
Transferaufwendungen

16 - Aufwendungen dar sozialen SIcherung 0,00 0,00 0.00 0.00 0,00

17 - Zinsaufwendungert und sonstige Flnanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18 - Sonstige Aufwendungen 0,00 22.429,00 21.099,02 -1.329,98 0,00

19 Summe dar Aufwendungen 0,00 938.422,00 714.199,14 .224.222,86 0,00
(Summe der Numm.m 11 bt. 18)

20 Jahresergobnls (Jahr.sGb.rachusslJahr.sfehlbefrag) 0,00 340.000,00 0,00 .340.000,00 0,00
vor Veränderung der Rücklagen
(Seide der Nummern 10 und 19)

21 - Einstellung In die Kaphtalrücldage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Entnahme aus der KepItalr(cidage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 - EInstellung In die Rücklage für Belastungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus dem kommunalen Finanzausgielch

24 + Entnahme aus der Rllcklage für Belastungen 0,00 0,00 0,00 ct,ob 0,00
aus dem kommunalen Flnanzausgielch

25 Jahresergebnis (Jehr.süberschussiJahre.f.hlbelrag, 0.00 340.000,00 0,00 .340.000,00 0,00
Nummer 20 zuzOglich Nummern 22 und 24, abzüglIch
Nummern 21 und 23)

nach,lchtliclt:

0,00
.340.000,00

1 von 1 R02_GUVH: 07.08.20 401 !05115.03.2021/11:24



Sl&ltebauliches Sonde rvermägen
199- Schönwaide II - SOS, Stadtteil mit

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2012
Nr. rtrgs;und Auffrmhdsaden

01 + Steuern und ähnliche Abgeben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter

1.1 GrundsteuerA 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2GnindsteuerB 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.3 Gewerbesteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.4 Genielndeanteil en der Einkommensteuer 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00

t.SGemelndeentellenderUmaetuateuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.6SonstlgeGerneindesteuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.lAusgieic4slelstungenvomLand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.8 LeIstungen des Landes aus der Umsetzung 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00
des 4. Gesetzes für moderne Dienstleistungen
am Arbeitsmarkt‘

02 + Zuwendungen, allgemeIne Umlegen und sonstIge 176.399,00 0,00 176.399,00 180.451,00 -15.948,00
Trsnstererträge

derunter

2,1 Schitlsselzuwelsungen 0.00 0.00 0,00 0.00 0,00

2.2 Bederfezuweleungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.3 Sonstige allgemeine Zuwelsungen 0,00 0.00 0,00 0,00 0.00

2.4 Zuwelsungen und Zuschüsse für laufende 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
Zwecke

2.5 AJigemelne Umlagen vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.6 Allgemeine Umlegen von Gemeinden und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Gemelndeverbänden

2.7 Erträge aus der Auflösung von Sonderpoaten 0,00 0,00 0.00 34.000,00 34.000,00

03 + Erträge der aozlslen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00

darunter

3.1 Ertetz von sozislen Leistungen außerhalb 0,00 0.00 0,00 0,00 0.00
von EInrichtungen

3.2 Ersatz von sozIalen Leistungen In 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Einrichtungen

3.3 Kostenbeteiligung und -erstattung Im Barelch 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
das 5GB XII und enderar sozialer Leistungen

3.4 KostenbeteilIgung und -erstattung Im Bereich des 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5GB Viii und anderer Jugendhllfe

3.5 Koatenerstattungen von endersn 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00
Sozlelhllfeträgem

3.6 Aufgebenbezogene Leistungsbeteillgung nach 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
dem 5GB II

3.7 Zuweleungen und Zuschüsse für laufende 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Zwecke im BereIch der sozIalen Sicherung ‚

04 + Ö%ntllch-rechtllche Lelstungsentgeite 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter -

4.1 Verwattungagebühren einschließlIch Erstattung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
von Auslegen

4.2 Benutungagebßtiren, Beiträge (soweit diese 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
nIcht in einem Sonderposten zu erfassen sind)
und ähnliche Enigeite, Kostenerstaitungen

4.3 Erträge aus der Autlöaung von Sonderposlen für 0.00 0,00 0,00 0.00 0,00
Beträge und ähnliche Entgelte

05 + Privatrechtliche Leietungsentgette 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter
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Städlebaulfches Sondervermögen
199- Scliöriwalde H -SOS, Stadtteil mit

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2012

0,00 0,00 0,00 0.00 0,00

0,00 0.00 0,00 0.00 0,00

5.1 PrivatrechtlIche Leistungaantgalte

5.2 E.rlr8ge aus der Auflösung von Sonderposten für
Baukostenzusch0sse und 9hnllche Entgetle

08 + Kostenerstatti.rngan und Kostenumlagan

07 + Abdere aktMertø Eigenlelstungen

08 + Zlnser8ge und sonstige Flnanzertrge

darunter

8.1 Zlnserlr8ga

8.2 Sonstige FinanzertrAge

09 + Sonstige ErtrOge

darunter:

9.1 ErtrAge aus der Vertiußerung von Vermögens
gegenstAnden des Anlagevermögens und des
Umlaufvermögens

9.2 ErtrAge aus der Auflösung von Wertberlchtigungen,
Sonderposten und Rückstellungen

9.3 Erhöhung oder Vernilndarung des Bestandes an
fertigen und unfertigen Erzeugnissen (Saldo)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30,00 0,00 30.00 1.037,44 1.007,44

30,00 0,00 30,00 1.037,44 1.007,44

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.101.993,00 0,00 1.108.993,00 552.710,70 -549.282,30

0.00 0,00 0,00 0,00

380.000,00 0,00 380,000,00 119.153,19 -260.848,81

41.993.00 0,00 41.993,00 343.989,86 301.996,86

0,00

[‚ 1.278.422,00 0,00 1.278.422,00 714199,14 .564.222881

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe der ErtrAge
•jnme der Nummern 1 bIs 9)

- Personalautwendungan

darunter:

11.8 Zuführung zu Penalorisrücksteliungen u. 8.
Verpflichtungen

12 - Versrgungsaufwendungen

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

darunter

13.1 Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser
und Abfai

13.2 Aufwendungen für Unterhaltung und
Bewirtschaftung

14 -Abschreibungen

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferaufwendungon

dsrunter:

15.1 Zuwelsungan und Zuschüsse für laufende
Zwecke

15.2 Schuldendiensd‘ltfen

15.3 Gewerbesteuerumlage

15.4 Allgemeine Umlagen en das Land

15.5 Allgemeine Umlagen an Landkreise

15.6 AllgemeIne Umlagen an das Amt

15.7 AllgemeIne Umlagen an Zwackverb8nde

15.8 AllgemeIne Umlagen an Sonstige

16 - Aufwendungen der sozialen Sicherung

darunter

18.1 Leistungen nach SGB II

18.2 Kostenbetelllgungen und -erstattungen
nach SOS Ii

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

895993,00 0,00 895.993,00 693.100,12 -202.892,88

0.00 0,00 0.00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,01) 0,00 0,00 0,00 0,00

20.000,00 000 20.000,00 0,00 -20.000,00

20.000,00 0,00 20.000,00 0,00 -20.000,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

(1,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 8,00

0,00 0,00 0.00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 8,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,08

0,00 0,00 0,00 0,00 0,08

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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16.3 LeIstungen flach SGB Xli

16.4 Kostenbateillgungen und ..erstattungen
nach 8GB XII

165 LeIstungen nach SGB VIII

18.6 Kostenbatelligungen und -erstattungen
nach SGB VIII

16.7 SonstIge soziale Leistungen

16.8 Koatanbetelllgungen und -erataltungen für
aonstge soziale Leistungen

16.9 Zuwelaungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke des Ber&cl,a soziale Slchening

17 -Zlnsaufwendungen und sonstige
Flnenzaufwendungen

darunter

17.1 Zlnasufwendungen

17.2 SonstIge Flnanzaufwendungen

ie SonstIge laufende Aufwendungen

119 Summe darAufwendungen
L._ (Summe der Nummern 11 bIs 18)

Jahressrgebnls (Jshreeoberschus&Jahresfehlbetreg)
vor Ver6nderung der Rücldagen (SrId. 10 und 19)

21 - Ek,stellung in dIe Kapitalrücklage

22 ÷ Entnahme aus der kapitalrücidage

darunter

22.1 Entnahme aus der zweckgebundenen
Kapltalanlage aus Investiv gebundenen
Zuwelsungen

22.2 Entnahmen aus der zweckgebundenen
Kapltalrocidage aus Zuwendungen nach

24 FAG MV

- Einstellung In die Rücldage für Belastungen aus dem
kommunalen Flnenzausglaich

+ Entnahme aus der Rücidege für Belastungen
aus dem kommunalen Flrranzausglelch

Jahrssergebnls (Jehresoberschus&Jahresfehlbetreg.
Nurrnet 20 zuzoglIch Nummern 22 und 24 abzüglIch
“ ‘rwnarn 21 und 231

23

24

nachrlchtilch

28 Ergabnlsvortrag aus dem Hauah&tsvoflahr

27 Ergabnls(Oberschuss/FeNbatrag)zum3l. Dezember des
Heushattajahres (Summe der Nummern 26 und 26)

StäcttebauIlches Sondervcrmnögen
199 - Schönwalde II - SOS, Stadtteil mit

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnlsrechnung 2012

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,09 0,00 0,00 0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

22.429,00

938.422,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

21.099,02

714.199,14

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

-1.329,98

224.222.86j

.340.000.001

0,00 0,00

0,00 0,00

0,00 22.429,00

0,00 938.422,00

340,000,00 0,00 340.000,00 0.00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0.00 0,00 0.00 0,00

F.. - -

340.000,00 0.00 340.000,00 0,00 -340.000,00

0,00

0,00
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Städtebauliches Sondervermögen
199 - Schönwalde 11-SOS, Stadtteil mit

Finanzrechnung 2012

01 + Steuern und ähnIld,e Abgaben

02 + Zuwendungenailgemelne Umlagen und sonstige
Transfereinzahlungen

4- Einzahlungen dar sozialen Sicherung

+ Offuntiich-rechtlldie Leltungsentgelta

05 + P,lvatrochtjlche LelstJngesontgolte

06 ÷ Kostenerstattungen und Kostenumiagen

07 + Zinselnzahlungen und sonstIge Finanzeirizehlungen

08 + Sonstige laufende Einzahlungen

0,00

126.451,00

0,00

0,00

0,00

0,00

1.01565

552.710,70

0,00

-47.619,00

0,00

0,00

0,00

0,00

985,65

-154.372,30

Nr Elnzahlungs- und AuszahlUr

312 “; —

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0.00

0.00

0,00

0,00

174.070,00

0.00

0,00

0,00

0.00

30,00

707.083,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0.00

09 Summe der laufenden Einzahlungen 0,00 881.183,00 680.17735 -201.005,65 0,00
(Summe_der Nummern_1_bIs_8)

10 - Personalauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ii -Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12 - Auszahlungen für Sach- und DienstleIstungen 0,00 895.993,00 632.333.72 -263.859,28 0,00‘

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 0,00 20.000,00 0,00 -20.000,00 0,00
Traiisferauszshlungen

14 - Auszahlungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15 - Zlrisauazahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00

16 -SonsdgelaufendeAuszahlungen 0,00 20.100,00 21.099,02 999,02 0,00

Eumme der laufenden Auszahlungen 0,00 936.093,00 653.432,74 -282.660,26
(Summe der Nummern 10 bIs 16)

[‘ Jahreeb.zogener Saldo der laufenden Ein- und 0,00 44910,00 28.744.61 81.654,61 0,00
Auszahlungen vor planmäßIger Tilgung (Saldo der
Nummern 9_und_17)

19 + Einzahlungen aus lnvostitionszuwendungsn 0,00 -30.180,00 22.245,45 52.425,45 0,00

20 + Einzahlungen aus BeIträgen und 8hnlichen Entgetten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einzahlungen aus Mlageverrnögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00

÷ Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen 0,00 0,00 34.000,00 34.000,00 0,00
und Kreditgewährungen

23 + Sonstige investitlonselnzahlungen 0,00 720.000,00 208.720,84 -511.279,16 0,00

24 Summe der Einzahlungen aus invesiitionstätgkeli 0,00 689.820,00 264.986,29 -424.85371 0,00
(Summe der Nummern 19 bIs 23)

. 25 -AuszahlungenforAiilagevennögen 0,00 0.00 0,00 000

26 - Auszahlungen für sonstige Ausleihungen 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00
und Kreditgawährungen

27 - Sonstige lnvestitlonsauszahlungen 0,00 761.993,00 552.710.70 -209,282,30 0,00

28 Summe derAuszahlungen 5U8 lnvestltlonstätigk&t (Summe 0,00 761.993,00 552.710,70 -209.282,30 0,00
der Nummern 25 bis 27)

[‘“Salde der Ein- und Auszahlungen aus lnvestlllonst*tlgkelt 0,00 .72.173,00 -287744,41 -215.511,41 0,00
(Saldo der Nummern_24 und_28)

g Flnsnzmlttel0berlchusslFlnenzmittelfehlbetrsg 0.00 -127.083,00 -260.999.80 -133.916,80 0,00
(Summe d.r_Nummern 18 und_29)

31 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
Investitionen

und lnvaslttionsförderungsme0nahmnan

32 - Auszahlungen für planmäßige ‘fligung von Krediten tOr 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00
Investitionen
und inveslltionafördeningsmaßnahmen

3 - Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für 0,00 0,00 0.00 000 0.00
Investitionen

und_lmestitionsfärdeningsmaßnahmen

34 Saldo der EIn- und Auszahlungen aus Krediten für 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Investitionen und lnv.atltlonsfärderung.maßnehmen
(Nummer 31_abzüglich_Nummern_32 und_33)

35 Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeldärten 0,01) 0,00 -7.989,66 -7.989,66 0,00
Zahlungsvorgängen f

3 Veränderung der llqulden Mittel und Kassenkredite 0,00 -127.033,00 -268.969,46 -141.906,48 0,00
(Summe der Nummer 30,_34 und_35)
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Städtebaullches Sondervermögen
199 - Schönwalde II - SOS, StadtteU mit

Finanzrechnung 2012
Nr. Elnzahtungs- und Auazahlungsarten Ergebnis Fortgeschrte- Ergebnis Vergleich ErmäChtl.

bener Ansatz ErgebnIs 1 girngsüb.r
fortgeachre. tragung
bener Ansatz

2011 2012 2012 2012 —

__________________

InEIJR

___________________

1 2 4

3 Jahreibezopn.r Saldo der lautenden Ein, und 0,00 .54.910,00 26.744,61 51.654,61 0,00
Auazahlungen_(Saldo der_Nummern_15_und 32)

nechrichtllch:

3 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31 0,00 0,00
Dezember des Heushaltavorjehres

39 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. 26.744.61 81.654,61
Dezember des Heushaltsjahres (Summe der Nummer 37 und
38)
darunter:

ZufOhrung zum Investiven BereIch aus eInem positiven Saldo 0,00 0,00
der laufenden EIn- und Auszahlungen zum 31. Dezember des
Nsushaltsjehres [Einzahlung In Nummer 23 (SonstIge
lnvestltlonselnzatilungen) und Auszahlung In Nummer 16
(Sonstige laufende Auszahlungen) enthalten)
Zuführung zur Dedung eInes negativen Saldos der laufenden 0,00 0.00
EIn- und Auszahlungen zum 31. Dezember der
HauehaltsJahres aus dem Inveztlven Bereich (Einzahlung In
Nummer 8 (Sonstige laufende EInzahlungen) und Auszahlung
In Nummer 27 (SonstIge Investltlonsauszahlungen) enthaltenl

Zuführung gemes § 12 Nummer 6 GemHVODopplk 0,00 0,00
an den laufenden BereIch [Einzahlung In
Nummer 8 (SonstIge laufende EInzahlungen)
und Auszahlung in Nummer 27 (Sonstige
lnvestltlonsauszahlunger,)
enthalten)

______________
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VORWORT

Entsprechend der Städtebaufärderrichtlinie Mecklenburg-Vorpommern gewährt das Land nach
Maßgabe der Bestimmungen der Europäischen Union, des Baugesetzbuches, den entsprechenden
Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern und der Landeshaushaltsordnung
M-V, Zuwendungen für städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.

Die Fördermittel sind dazu bestimmt, gebietsbezogene städtebauliche Missstände in den Gemeinden
zu beheben oder deutlich und nachhaltig zu mildern und äuf diese Weise zugleich die
Rah menbedingungen für private Investitionen zu verbessern.

Die Universitäts- und Hansestadt Greifswald erhält seit 2004 Fördermittel aus dem Programm „Soziale
Stadt — S0S und seit 2010 aus dem „L-Programm‘.

Entsprechend § 157 BauGB bediente sich die Universitäts- und Hansestadt Greifswald zur Erfüllung
der mit den Städtebaufördermitteln in Verbindung stehenden Aufgaben bis zum 30.09.2012 eines
Sanierungsträgers als Treuhänder. Seit dem 01.10.2012 werden die Aufgaben in der Universitäts- und
Hansestadt Greifswald eigenständig ausgeführt.

Aufgrund der Umstellung des Haushalts- und Rechnungswesens von der Kameralistik auf die Doppik
zum 01. Januar 2012, der Kündigung des Sanierungsträgers und des damit verbundenen
beträchtlichen Arbeitsaufwandes konnte der Jahresabschluss des Städtebaulichen Sondervermögens
„199 — SOS Schönwalcie W‘ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für das Haushaltsjahr 2012
nur mit erheblicher Verspätung erstellt werden.

Der Jahresabschluss besteht entsprechend den Bestimmungen der Gemeindehaushaitsverordnung
Doppik des Landes Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) aus

• der Ergebnisrechnung,

• der Übersicht über Erträge und Aufwendungen,

• der Finanzrechnung,

• der Bilanz,

• den Teilrechnungen,

• dem Anhang,

• dem Rechenschaftsbericht,

• der Anlagenübersicht,

• der Forderungsübersicht,

• der Verbindlichkeltenübersicht,

• der Übersicht über die über das Ende des HH-Jahres hinaus geltenden Haushaltsermäch
tigungen,

• der Übersicht über aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden
Auszahlungen,
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• der Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und
der Kassenkredite im Haushaltsjahr.

Die Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der
Kassenkredite im Haushaltsjahr wird nachgereloht, da zur Abgrenzung der laufenden Ein- und
Auszahlung und der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit aus dem Haushaltsvorjahr, noch
Klärungsbedarf besteht.

Eine Übersicht über die Teilrechnungen nach § 48 GemHVO Doppik entfällt, da das Städtebauliche
Sondervermögen nicht in Teilhaushalte untergliedert ist,

Auf der Grundlage des Erlasses des Ministeriums für Inneres und Europa vom 30. Januar 2015 wurde
auf die Erarbeitung eines Rechenschaftsberichtes verzichtet.

Als weitere Anlagen werden entsprechend der Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinie für
Städtebauliches Sondervermögen zur Verfügung gestellt:

• die Angaben zu den Vorräten,

• die Darlehensübersicht,

• das Grundstücksverzeichnis und

• die Zuwendungsübersicht

Die Bescheidgebühren des Landesförderinstitutes M-V für die einzelnen Mittelabrufe wurden nicht
dargestellt, da die Zahlung der Gebühren aus dem Kernhaushalt, THH 05, Produkt 5.1.1.03.00.0,
erfolgt.

In 2012 erfolgten 2 Mittelabrufe von Zuweisungen Bund, Land und der Universitäts- und Hansestadt
Greifswald und ein Mittelabruf aus dem Landesprogramm mit Zuweisungen vom Land und der
Universitäts- und Hansestadt Greifswald. In der nachfolgenden Tabelle sind die Zahlungseingänge
dargestellt.

Fördermittelbescheid Bund Land Gemeinde

200 218 5137-SOS/2010 04.12.2012 04.12.2012 07.12.2012 22.500,00 €

200 218 5115.SOS/2009 04.12.2012 04.12.2012 07.12.2012 35.000,00€

Land

200 218 5143-1/2010 - 04.12.2012 - 51.000,00 €

Gemeinde

200 218 5143-1,12010 - • 07.12.2012 25.500,00€

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der bei der Bürgerschaft zur Beschlussfassung
(BV-V/07/0366) eingereichten Erheblichkeitsgrenze in Höhe von 50.000,00 € aufgestellt.
Der Beschlussvorschlag schließt den Jahresabschluss 2012 mit ein. Die Beschlussfassung wird
voraussichtlich am 12.04.2021 erfolgen. Unabhängig von diesem Beschluss wurden alle Positionen,
die unter dieser Erheblichkeitsgrenze liegen, aber für das Verständnis des Jahresabschlusses wichtig
sind, im Jahresabschlusses 2012 mit erfasst.
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In den Anlagen werden die Ergebnisse aus dem Vorjahr mit 0,00€ ausgewiesen. Das Jahr 2011 wurde

weder kameral noch doppisch im Haushalt der Universitäts- und Hansestadt Greifswald erfasst,

wodurch iahresergebnisse aus 2011 nicht vorhanden sind.

Bargeldkassen werden im Städtebaulichen Sondervermögen nicht geführt.

Saldenbestätigungen wurden nicht eingeholt.

Es erfolgten Korrekturen der Eroffnungsbilanz, diese sind im Anhang gesondert aufgeführt.

Die Haushaltssatzung des Städtebaulichen SondePiermögens 199 wurde am 20.022012 von der

Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschlossen (Beschluss.Nr.B433-22/12)

und am 19. Juli 2012 gemäß Hauptsatzung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald § 19
rechtswirksam im Internet unter www.greifswald.de/ortsrecht veröffentlicht.

Die Freigabe der Software ab-data gemäß § 59 Abs.2 KV M-V erfolgte durch den Oberbürgermeister

am 11. August 2015 rückwirkend zum 01. Januar 2012.

Der letzte Tagesabschluss erfolgte am 11.03.2021. (
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ANHANG

des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts- und Hansestadt Greifswald
„199 - SOS Schönwalde II“ zum 31.12.2012

1. Rechtsgrundlagen

Der Anhang zum Jahresabschluss zum 31.12.2012 des Städtebaulichen Sondervermögens (SSV)
„199 — SOS Schönwaide Ii“ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wurde unter Beachtung des

§ 60 Abs. 1. und Abs. 2 KV M-V und der § 17 Abs. 5 bis 7, § 32 Abs. 1 Nr. 5, § 34 Abs. 2, 3 und Abs. 5
bis 8, § 39 Abs. 2, § 42 Abs. 1, § 43 Abs. 1 bis 3, § 44 Abs. 3 und 4, § 45 Abs. 3 und 4, § 46 Abs. 2
und 3, § 47 Abs. 2 und § 48 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik des Landes Mecklenburg
Vorpommern (GemHVO-Doppik) vom 25.02.2008 einschließlich der Änderungen bis zum Stand
09.04.2020 erstellt.

Ii. Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gliederungsvorach riffen der GemHVO-Doppik fanden uneingeschränkt Beachtung.

III. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind seit der Eröffnungsbilanz unverändert.

IV. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Die Angaben und Erläuterungen zu den einzelnen Bilanzposten beziehen sich auf die Werte aus der
Eröffnungsbilanz.
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Aktiva

A. 1 Anlagevermögen

Zum Anlagevermögen gehören alle Vermögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, dem Betrieb

einer Kommune dauerhaft d.h. nicht nur für ein Jahr, sondern über einen längeren Zeitraum — für

die Leistungserstellung zur Verfügung stehen.

A. 1.3 Flnanzanlagen

Unter den Finanzanlagen sind alle Ausleihungen an Grundstückseigentümer zu erfassen. Das sind alle
vom Sondervermögen an andere Sondervermögen ausgereichten Mittel und auch an Dritte
ausgereichte Darlehen.

A. 1.3.6 AusleIhungen an Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten

des öffentlichen Rechts, rechtsfählge kommunale Stiftungen

Es wurde eine Ausleihung vom Sondervermögen 162 S0S Fleischervorstadt in Höhe von 34.000,-
€ vorgenommen. Die Ausleihung wurde In der Eröffnungsbilanz dargestellt und in 2012 vollständig
zurückgezahlt.

EB2012 31.12.2012

[A. 1.3.6 - Aüleiüai 34 000 00€ 0 00 €
1 Sondervermögen mit Sonderrechnung .

A. 2 Umlaufvermögen

Zum Umlaufvermögen zählen alle Vermögensgegenstände, die nicht dazu bestimmt sind, dauerhaft
dem Geschäftsbetrieb zu dienen.

A. 2.1 Vorräte

A 2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

Die unfertigen Erzeugnisse, unfertigen Leistungen.betreffen Maßnahmen an privat und öffentlich
nutzbaren Objekten.

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 199 nicht bilanziert und auch in der Folge nicht zu betrachten.
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Die an öffentlich nutzbaren Objekten durchgeführten Maßnahmen wurden zu Herstellungskosten
bewertet. Die Herstellungskosten in Höhe von 457.301,86 € umfassen dabei sämtliche direkt
zurechenbare Kosten, wobei die im Vorjahr gezahlten Verbindlichkeiten ab- und die neuen
Verbindlichkeiten zuzurechnen sind.

ErSchlief$ung-ZWNA4.6 2Q11 Zgng.2QI2

Freianlagen Labyrinth - Objekt 1011 17.124,45 € 243.384,88 €

Außenanlagen Kita Makarenko - Objekt 1014 37.671,79 € 309.325,82 €

Schulkomplex Makarenkostraße - Objekt 1012 40.469,46 € 0,00€

Die Maßnahme „Freianlagen Labyrinth - Objekt iO11 wurde nach Fertigstellung am 28.06.2012
dem Kernhaushalt übergeben, wodurch der Anteil für diese Maßnahme der Vorräte für unfertige
Leistungen und Erzeugnisse des Städtebaulichen Sondervermögens öffentlich nutzbare Objekte um
208.720,84 € auf 51,788,49 € - in Höhe der vorhandenen Verbindlichkeit - reduziert wurde. Um die
Ausgewogenheit zwischen Aktiva und Passiva zu gewährleisten, ist die Maßnahme weiterhin in Höhe
der vorhandenen Verbindlichkeit unter den unfertigen Erzeugnissen/unfertigen Leistungen zu
bilanzieren. Nach Auflösung der Verbindlichkeit ist dieser Anteil der Position aufzulösen.

Zusammensetzung des Bilanzpostens unfertige Erzeugnisse und unfertige Leistungen:

1. Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten, unterteilt in:
— Straßen, Wege, Plätze 552.710,70€

2. fertiggestellte Maßnahme an öffentlich nutzbaren Objekten
- Freianlagen Labyrinth - Objekt 1011 - 208.720,84 €

3. Saldovortrag aus 2011 für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten 95.265,70 €

Summe 439.25556 €

EB 2012 31.12.2012

A. 2.1 Vorräte 95.265,70€ 439.255,56€

A. 2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstnde

Forderungen und sonstige Vernögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.
Einzelrisiken und ein allgemeines Kreditrisiko waren nicht erkennbar und somit nicht zu
berücksichtigen.
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A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

In der Eröffnungsbilanz mussten keine Privatrechtlichen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

bilanziert werden.

Es wurde in 2012 eine neue Forderung gegen den bis zum Jahr 2012 tätigen Sanierungsträger für

den nicht an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald ausgereichten Bankbestand des

Treuhandkontos in Höhe von 7.989,66 € eröffnet. Diese Forderung ist Bestandteil des

Klageverfahrens gegen den Sanlerungsträger. Aus der Klageschrift ergibt sich, dass sämtliche

Zuflüsse einschließlich der Zinsen bis zum 31.07.2013 Gegenstand der Forderung sind. Nicht

berücksichtigt sind jedoch die I(ontoführungsgebühren und die Steuern.

Bis zum 31.12.2012 waren nachfolgende Zahlungsingänge auf dem Konto zu verzeichnen:

21,79€ Zinsen für 10/2012 - 12/2012

Der Betrag wurden ertragswirksam verbucht und nun unter den offenen Forderungen mit geführt.

A. 2,2.6 Forderungen gegen den sonstlgen öffentlIchen Bereich

Die Forderung gegen den sonstigen öffentlichen Bereich umfasst eine Forderung gegen das Finanzamt

Greifswald für die Kapitalertragssteuer und den Solidantätszuschlag über 34,55 € die aus der

Eröffnungsbilanz weitergeführt wird.

Die Forderung ist zum Nominalwert bilanziert. Eine Wertberichtigung war nicht erforderlich.

(J

EB2012 31.12.2012

A. 2.2 Forderungen und sonstige 3455 € 8.046,00 €
Vermögensgegenstände

A.2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 0,00 € 0,00 €

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus 0,00 € 8.011,45 €
Lieferungen und Leistungen
A.2.2.3 Forderungen gegen verbundene 0,00 € 0,00 €
Unternehmen
A.2.2.4 Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhäitnis 0,00€ 0,00€

besteht
A.2.2.5 Forderungen gegen € 0,00 €
Sondervermögen mit Sonderrechnung
A. 2.2.6 - Forderungen gegen den 3455 € 34,55 €
sonstigen öffentlichen Bereich
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A. 2.4. LiquIde Mittel

Die Summe der liquiden Mittel entspricht dem Bestand, der in der Zwischenabrechnung 2012 als
Stand des Sondervermögens zum 28.12.2012 ausgewiesen ist. Dieser beträgt zum Bilanzstichtag
242.172,59 €. Die liquiden Mittel werden durch Kontoauszug zum 31.12.2012 nachgewiesen. Sie
wurden zum Nominalwert angesetzt.

Die Bilanzsumme im Aktiva beträgt 689.474,15 €.
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Passiva

P. 1. EIgenkapital

P. 1.1. Kapitalrücklage

Der Wert des Eigenkapitals entspricht in den Städtebaulichen Sonderverrnögen dem Einbringungswert

der noch nicht verwerteten privat nutzbaren Objekte. Da im vorliegenden Fall keine Grundstücke in

das Sondervermögen eingebracht wurden, wird das Eigenkapital mit 0,00 € angesetzt.

31.12.2012 1
1

P.1 - Eigenkapital _[
o,oo

P. 1.4 Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetraß

Am Bilanzstichtag wurde ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt.

EB2012 31.12.2012

- Jahresüberschuss / 0,00 € o,oj
[ Jahresfehlbetrag

_____________ ______________ ________

P.2 Sonderposten

P.2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen

Der Sonderposten zum Anlagevermögen entspricht dem Wert des Anlagevermögens, welches sich aus

den Zuwendungen, Finanzanlagen und Darlehen errechnet.

Die Ermittlung und die Aufteilung des Sonderpostens aus Zuwendungen erfolgten nach dem

Finanzierungsverhältnis der Zuwendungsgeber. Wobei sich Zugänge Immer am aktuellen

Finanzierungsverhältnis und Abgänge an dem Finanzierungsverhältnis der ursprünglichen Einstellung

in den Sonderposten orientieren.

P.2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen

Die Sonderposten enthalten die Ausleihungen an Sondervermögen mit Sonderrechnung — A.1.3.6 —in

Höhe von 34.000,00

Die Ausleihung an Sondervermögen mit Sonderrechnung in Höhe von 34.000,00 € wurde vollständig

beglichen. Der Sonderposten war entsprecti end ertragswirksam aufzulösen.
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1‘. 2.4 SonstIge Sonderposten

Die sonstigen Sonderposten enthalten Zuwendungen von Bund, Land und Gemeinde für Maßnahmen
an privat nutzbaren Objekten von Bund und Land für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten.

Der Sonderposten hat sich insgesamt um 37.746,74 € erhöht.

Privat nutzbare Objekte:

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 199 nicht bilanziert und somit auch kein Sonderposten hierfür zu
bilden, da es sich hier nicht um ein förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet handelt.

Öffentlich nutzbare Objekte

Der Wert der Sonderposten für Investitionen an öffentUch nutzbaren Objekten entspricht dem Im
Umlaufvermögen ausgewiesenen Wert der Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten, abzüglich
der vorhandenen Verbindlichkeiten.

Die Fortschreibung des Sonderpostens für die weiteren öffentlich nutzbaren Objekte auf Bund, Land
und Gemeinde erfolgt entsprechend dem Finanzierungsverhältnls zwischen Bund, Land und
Gemeinde. Es ergibt sich aus den bis 31.12.2012 tatsächlich eingegangenen Zuwendungen unter
Berücksichtigung der Fördersätze.

Bund: 32,23 %
Land: 34,44 %
Gemeinde: 33,33 %

Der Gemeindeanteil wird nicht unter dem Sonstigen Sonderposten, sondern unter den
Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich unter P.4.1O dargestellt.

Bei der Berechnung der Sonderposten ist zu berücksichtigen, dass die Verbindlichkeiten aus Vorjahren
den Sonderposten zugerechnet und neue Verbindlichkeiten in den Sonderposten nicht berücksichtigt
werden dürfen. Zusätzliche Eigenanteile und nicht förderfähige Kosten verbleiben bei dem Anteil der
Gemeinde.

In der Eröffnungsbilanz wurde die Differenz in Höhe von 495.567,98 € zwischen Aktiva und Passiva
auf den Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte verteilt. Dabei entfielen 33,06 % — 163.834,77
€ auf den Sonderposten des Bundes, 33,61 % = 166.560,40 € auf den Sonderposten des Landes.
Die weiteren 33,33 % = 165.172,81 € wurden unter den Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen
öffentlichen Bereich unter P.4.1O dargestellt.
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Um die Trennung zwischen den Sonstigen Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte und der hier

verbuchten Differenz zwischen Aktiva und Passiva zum Ausgleich der Bilanzpositionen vornehmen zu

können, wurden in 2012 bei den Sonstigen Sonderposten jeweils für Bund, Land und Gemeinde Die

Sonclerposten Anzahlung auf sonstige Sonderposten angelegt.

Die Entwickturig der Sonderoosten stellt sich wie folgt dar:

Sonderposten Bund EB:

Differenz Akt/Pass. EB

EB 2012

31.494,84€

163.834.77 €

195.329,61 €

Sonstiger Sondernosteri Bund:

Abgang für Anzahlung auf Sonderposten Bund:

Zugang Freianlagen Labyrinth - 1011:

Zugang Außenanlagen Kita Makarenko - 1014

Abgang Freianlagen Labyrinth - 1011:

Bilanz 2012:

Anzahlung auf sonstigen Sondernosten Bund:

Zugang von Sonderposten Bund:

Zugang vom Dummy Bund:

Abgang für Zugang Frelanlagen Labyrinth — 1011:

Abgang für Zugang Außenanfagen KLta Makarenko — 1014:

Abgang Ausgleich Ergebnisrechnung 2012:

Bilanz 2012:

- 163.834,77 €

52.082,52 €

74,421,82 €

- 57.743,86€

100.255,32 €

163.834,77 €

57.500,00€

- 52.082,52 €

- 74.421,82€

-40.755,15€

4.075,28 €
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Sonderposten Land EB:

Differenz Akt./Pass. EB

ES 2012

32.018,80 €

16.560.40 €

198.579,20 €

Sonstiger Sondrposten Land:

Abgang für Anzahlung auf sonstigen Sonderposten Land:

Zugang Frelanlagen Labyrinth - 1011:

Zugang Außenanlagen Kita Makarenko — 1014

Abgang Frelanlagen Labyrinth - 1011:

Bilanz 2012:

Anzahlung auf sonstigen Sondewosten Land:

Zugang von Sonderposten Land:

Zugang vom Dummy Land:

Abgang für Zugang Freianlagen Labyrinth - 1011:

Abgang für Zugang Außenanlagen Kita Makarenko — 1014:

AbgangAusglelch Ergebnlsrechnung 2012:

Bilanz 2012:

- 166.56040 €

55.653,80 €

79.524,90 €

- 61.409,33 €

105.788,17 €

166.560,40 €

108.500,00 €

• 55.653,80 €

- 79.524,90 €

- 43.549,72 €

96.331,98 €

Anzahlung auf sonstigen Sonderoosten Gemeinde:

Zugang von Verbindlichkeiten für öffentlich nutzbare Objekte:

Zugang vom Dummy Gemeinde:

Abgang für Zugang Freianragen Labyrinth - 1011:

Abgangfür Zugang Außenanlagen Kita Makarenko — 1014:

Abgang Ausgleich Ergebnisrechnung 2012:

Bilanz 2012:

165.172,81€

83.000,00 €

- 53,860,07 €

- 76.961,81 €

- 42.146,13 €

75.204,80 €

EB 2012 31. 12.2012

P.2.4 - Sonstige Sonderposten 393.908,81 € 431.655,55
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P. 3 Rückstellungen

Vom Grundsatz werden über die Städtebaulichen Sonciervermögen die Vorhaben realisiert, die mit

dem jeweils zuständigen Ministerium des Landes Mecklenburg-Vorpommern abgestimmt worden sind

und der Einsatz von Städtebaufördermitteln beschieden wurde. Entsprechend den jährlichen

VenNaltungsvereinbarungen zwischer dem Bund und den Ländern, den jährlichen

Zuwendungsbescheiden und den Städtebauförderrichtlinien M-V sind die Mittel innerhalb eines

bestimmten Zeitraumes zweckgrecht zu verausgaben und auch gegenüber dem Fördermittelgeber

abzurechnen. Diese Frist beträgt max. 1 Jahr nach der Abnahme der lnnutzungnahme der fertig

gestellten baulichen Anlage. In dieser Frist sind alle tatsächlich erbrachten und bezahlten Leistungen

abzurechnen.

Rückstellungen sind für strittige, eventuell noch zu zahlende, Beträge zu bilden, deren Zahlungsziel

nicht feststeht da diese meistens im Rahmen von gerichtlichen Auseinandersetzungen ermittelt

werden. Nach Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte werden diese in den kernhaushalt

übergeben und der Sonderposten dazu wird im Sondervermögen aufgelöst.

Weitere Auszahlungen für diese Maßnahmen können nach der Abrechnung nur noch aus dem

Kernhaushalt geleistet werden, wo auch die Rückstellungen gebildet werden müssen.

P. 4. VerbindlIchkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rechnungsbetrag angesetzt. Die genaue Entwicklung der

Verbindlichkeiten ist der Verbindlichkeitenübersicht‘ in der Anlage zu entnehmen.

P. 4.5 VerbindlIchkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

EB 2012 31.12.2012

Verbindlichkeiten gegenüber dem 0,00 € 76.395,03 €
prtvaten Bereich
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 1459364 € 0,00 €
Leistungen gegen private Unternehmen

Sicherheitseinbehalte 1.034,99 € 0,00 €

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen gegen den sonstigen privaten 0,00 € 0,00 €

Bereich

Sonstige 0,00 € 0,00 €

15.628.63 € 7 6.395.03 €

Sei den Verbindlichkeiten gegenüber dem privaten Bereich handelt es sich um offene Posten,

insbesondere aus den investiven Aufwendungen und dem Quartiersmanagement.

Alle weiteren in der Eröffnungsbilanz 2012 bilanzierten Verbindlichkeiten konnten beglichen werden.
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P.4.1O Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich

Hier wird der Gemeindeanteil der unter P.2.4 erläuterten Sonstigen Sonderposten für öffentlich
nutzbare Objekte dargestellt.

in der Eröffnungsbilanz wurde hier 33,33% Gemeindeanteil aus der sich in der Eröffnungsbilanz
ergebenden Differenz zwischen Aktiva und Passiva zugerechnet.

Das wurde im Rahmen des Jahresabschlusses korrigiert und der Anteil auf Anzahlung auf
Sonderposten Gemeinde (P.2.4) übertragen.

Die Entwicklung der Verbindlichkeiten stellt sich wie folgt dar:

Verbindlichkeiten für öffentlich nutzbare Objekte EB:

Differenz Akt./Pass. EB

EB2012

31.752,05 €

165.172,81 €

196.924,86 €

Verbindlichkeiten für öffentlich nutzbare Oblekte:

Abgang für Anzahlung auf sonstige Sonderposten Gemeinde:

Zugang Frelanlagen Labyrinth - 1011:

Zugang Außenanlagen Kita Makarenko — 1014

Zugang zus. Eigenanteil Freianlagen Labyrinth — 1011:

Zugang zus. Eigenanteil Kita Makarenko — 1014:

Zugang zus. Eigenanteil Kita Makarenko — 1014:

Abgang Freianlagen Labyrinth - 1011:

Bilanz 2012:

- 165.172,81€

53.860,07 €

76.961,81€

30.000,00 €

17.908,17 €

60.509,12 €

- 89.567,65 €

181.423,57 €
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V. Angaben zur Ergebnlsrechnung

ER. Nr. 10 Summe der Erträge

Die Summe setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge

Diese Position beinhaltet die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Zuwendungen von Bund,

Land und Gemeinde.

Da die Finanzanlage im Anlagevermögen über 34.000,00 € im Jahr 2012 aufgelöst wurde, war der

Sonderposten (P2.1.1) entsprechend dem Finanzierungsverhältnis aus der Eröffnungsbilanz

Bund: 33,06 %

Land: 33,61 %

Gemeinde: 33,33 %

ertragswirksam aufzulösen.

Der Ausgleich der Ergebnisrechnung erfolgte durch Zugang aus dem sonstigen Sonderposten im

fortgeschriebenen Finanzierungsverhältnis für Bund, Land und Gemeinde

Bund: 32,23 %

Land: 34,44%

Gemeinde: 33,33 %

In Höhe von insgesamt 126.451,02 €.

08 — Zinserträge und sonstige Finanzerträge

Es wurde bei einem Planansatz von 30,00€ ein Ertrag von 1.037,44 € erzielt.

09 - Sonstige Erträge

Beiden sonstigen Erträgen erfolgte die Planung 2012 auf fehlerbehafteten Sachkonten.

Es erfolgte eine Neuanlage der Sachkonten.

Bestandserhöhung:

45152300 Plariansatz 761.993,00€ 45152200 Ergebnis 552.710,70 €

Besta ndsverminderung:

45158000 Planansatz -720.000,00€ 45153200 Ergebnis -208.720,84€

Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Bund:

46613100 Ptanansatz 190.000,00 € 46613220 Ergebnis 57.743,86 €
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Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Land:

46613200 Planansatz 190.000,00 € 46613230 Ergebnis 61.409,33 €

Die Erträge aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlung auf Bestellung wurde mit 2 x 340.000,00 €
beplant, Es handelt sich hier zum einen um eine doppelte Planung und zum anderen wurden beide
Planansätze auf Buchungsstellen angebracht. Einmal als Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge
und einmal auf einem Bilanzkonto.

Die tatsächliche Auflösung Ist aber finanzwirksam vorzunehmen, so dass im Rahmen des
Jahresabschusses tatsächlich auf einem Aufwandskonto gebucht wurde.

- Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten

Die Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen in Höhe von 552.710,70 €
entspricht der Bestandserhöhung durch die Baumaßnahmen an den öffentlich nutzbaren Objekten

Freianlagen Labyrinth - Objekt 1011 In Höhe von 243.384,88 € und

Außenanlagen Kita Makarenko - Objekt 1014 in Höhe von 309.325,82 €.

- Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Objekten

Die Bestandsverminderung über -208.720,84 € resultiert aus der Fertigstellung der Baumaßriahme
für öffentlich nutzbare Objekte - Freianlagen Labyrinth — Objekt 1011 und einem daraus
resultierenden Negativertrag.

Im Verhältnis zum Planansatz 2012 wurden 564.222,86 € weniger Erträge erzielt. Das resultiert
einerseits daraus, dass die Baumaßnahme Kita Makarenko — Objekt 1014 aufgrund des Bauverzugs
nicht im Jahr 2012 fertiggestellt wurde und andererseits aus dem Planungsfehler bei den Erträgen
aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde.

ER. Nr. 19 Summe der Aufwendungen

Die Summe der Aufwendungeh setzt sich aus den Aufwendungen für Sach. und Dienstleistungen, den
Zuwendungen, Umlagen und sonstigen Transferaufwendungen und den sonstigen laufenden
Aufwendungen zusammen.

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Der Planansatz 2012 in Höhe von insgesamt 895.993,00 € für Aufwendungen für Sach- und
Dienstleistungen wurde um 202.892,88 € unterschritten. Die Unterschreitung basiert maßgeblich
darauf, dass durch die Kündigung des Sanierungsträgers die Vergütung nicht voll ausgeschöpft wurde.
Die Vergütung sonstiger Beauftragter wurde mit 100.000,00 € nicht in Anspruch genommen, da es
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sich hier um einen Planungsfehler handelte. Die Mittel wurden für das Quartiersmanagernent benötigt

und hätten somit unter Aufwendungen der Sozialen Stadt geplant werden müssen. Die Begleichung

der Rechnungen erfolgte aus dem korrekten Sachkonto. Dadurch kam es an dieser Stelle zu einer

Überschreitung des Planansatzes.

Die Verzögerung der Baumaßnahme Kita Makarenko — Objekt 1014 verursachte die Unterschreitung

des Planansatzes für den Jnvestitionsanteil an öffentlich nutzbaren Objekten.

Bei dem Bürgerfondprojekt Tolstoistraße handelt es sich um ein nicht aktivierungsfähiges Projekt. Aus

diesem Grund erfolgte eine Umbuchung der Aufwendungen in das Sachkonto für nicht

aktivierungsfähige Projekte.

15 — Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen

Hier wurden keine Zuwendungen ausgereicht und der Planansatz damit nicht in Anspruch genommen.

18 - Sonstige Aufwendungen

Bei den sonstigen laufenden Aufwendungen wurden die Planansätze in Höhe von insgesamt

22.429,00€ lediglich um 1.329,98€ unterschritten.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung

___________

Ansatz 2012

_________________ _______

19 Summe der - -

Aufwendungen 938.422,00 € 714.199,14€ -224.222,86

ER. Nr. 25 Jahresergebnls

Bereits aus den Planzahlen war zu erkennen, dass ein Planungsfehler vorliegt, da die

Ergebnisrechnung mit einem positiven Ergebnis von 340.000,00 € abgeschlossen hat. Hier ist die

Doppelbeplanung des Ertragskontos „Erträge aus der Auflösupg der erhaltenen Anzahlung auf
Bestellungu der Grund.

Da die Ergebnisrechnung ein negatives Ergebnis in Höhe von 126.451,02 € zu verzeichnen hatte,

wurde dieser Betragaus den Anzahlungen auf Sonderposten mit 32,23 %für die Bundesmittel, 34,44

% für die Landesmittel und 33,33 % für Gemeinciemittel in die Ergebnisrechnung unter den

Zuwendungen Städtebauliches Sondervermögen für Bund, Land und Gemeinde umgebucht. Der

Ergebnlshaushalt Ist damit ausgeglichen.

Im Städtebaulichen Sondervermögen werden die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt. Daher ist

das Jahresergebnis immer 0,00 €.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 AbweIchung

_______

Ansatz 2012

_______________ ____________

25 Jahresergebnis 340.000,00 € 0,00 € -340.000,00€
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VI. Angaben zur Flnanzrechnung

FR. Nr. 10 Summe der laufenden Einzahlungen

Die Summe von 751.599,34 € setzt sich aus folgenden Positionen zusammen:

02 — Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen

Bei einem Planansatz von 174.070 € wurden Einzahlungen von 126.451,00 € erzielt.

07 — Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen

Es wurde bei einem Planansatz von 30,00 € eine Einzahlung von 1.015,65 € erzielt,

08 - Sonstige laufende Einzahlungen

Es wurden bei PIananstzen von 707.083,00 € Einzahlungen in Höhe 552.710,70 € erzielt.

Bei den sonstigen laufenden Einzahlungen erfolgte die Planung 2012 auf fehlerbehafteten
Finanzkonten.

Es erfolgte eine Neuanlage der Finanzkonten.

Bestandserhöhung:

65152300 Planansatz 761.993,00 € 65152200 Ergebnis 552.710,70€

Bestandsvermincierung:

65158000 Planansatz -720.000,00€ 65153200 Ergebnis - 208.720,84 €

Einzahlungen für erhaltenen Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öff. nutzbare Objekte:

66751000 Planansatz 284.910,00 € 68143000 Ergebnis 149.671,52 €

Abgang sonstiger Sonderposten für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten Bund und Land

66752000 Planansatz 190.000,00€ 66760000 Ergebnis 208.720,84 €

Durch Bauverzug bei Maßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten kam es zu einer geringeren
Bestandserhöhung und Bestandsvermincierung. Die Bestandsverminderung zieht die Auflösung der
Sonderposten nach sich, die hier nicht im geplanten Umfang vollzogen werden konnte.

Fortgeschrieberier Ergebnis 2012 Abweichung

__________________

Ansatz 2012

__________________ _____________

09 Summe der
laufenden 881.183,00 € 680.177,35 € -201.005,65 €
Einzahlungen

____________________
____________________

____________________
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FR. Nr. 10 Summe der laufenden Auszahlungen

Die Summe der laufenden Auszahlungen ergibt sich aus den folgenden Posten:

12 — Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

Der Planansatz 2012 in Höhe von insgesamt 895.933,00 € für Auszahlungen für Sach- und

Dienstleistungen wurde um 263.659,28 € unterschritten. Die Unterschreitung basiert maßgeblich

darauf, dass durch die Kündigung des Sanierungsträgers die Vergütung nicht voll ausgeschöpft wurde.

Die Vergütung sonstiger Beauftragter wurde mit 100.000,00 € nicht in Anspruch genommen, da es

sich hier um einen Planungsfehler handelte. Die Mittel wurden für das Quartiersmanagement benötigt

und hätten somit unter Öffentlichkeitsarbeit geplant werden müssen. Die Begleichung der

Rechnungen erfolgte durch Auszahlung aus dem korrekten Finanzkonto. Dadurch kam es an dieser

Stelle zu einer Überschreitung des Pianansatzes.

Die Verzögerung der Baumaßnahme Rita Makarenko — Objekt 1014 verursachte die Unterschreitung

des Planansatzes für den Investitionsanteil an öffentlich nutzbaren Objekten.

Bei dem Bürgerfond projekt Tolstoistraße handelt es sich um ein nicht aktivierungsfähiges Projekt. Aus

diesem Grund erfolgte eine Umbuchung der Auszahlung in das Finanzkonto für nicht

aktivierungsfähige Projekte.

13 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen

Hier wurden keine Zuwendungen ausgereicht und der Planansatz damit nicht in Anspruch genommen.

16 — Sonstige laufende Auszahlungen

Bei den sonstigen laufenden Auszahlungen wurden die Planansätze in Höhe von insgesamt 20.100,00

€ um 999,02 € unterschritten.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung
Ansatz 2012

17 Summe der
laufenden 936.093,00€ 653.432,74 € -282.660,26€

Auszahlungen

FR. Nr. 24 Summe der Einzahlungen aus investltionsttlgkeIt

Die Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von insgesamt 264.966,29 € beinhaltet

a) Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten von Bund, Land und der Gemeinde in Höhe

von -32.145,89 €

Es ist ein Negativbetrag entstanden, da hier die Anzahlungen auf Sonderposten zahlungswirksam

reduziert wurden und die hier über den Dummy eingebrachten Fördermittelanteile die Absetzungen

für die Buchungen der Erhöhung des Limlaufvermögens unterschritten haben. Ein Planansatz war

nicht vorhanden, da die Bilanzkonten erst im Zuge des Jahresabschlusses neu angelegt wurden.
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b) Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen in Höhe von 34.000,00 €

Hier erfolgte die außerplanmäßige Tilgung der Ausleihung an Städtebauliche Sondervermögen.

c) Einzahlungen aus Vorräten in Höhe von 208.720,84€.

Im Verhältnis zum Planansatz wurden 479.245,05 € weniger eingenommen. Das resultiert
insbesondere aus der Auflösung der Soriderposten durch Fertigstellung der Baumaßnahme und einer
geringeren Bestandsverminderung als Im Haushaltsplan vorgesehen.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung

__________________

Ansatz 2012

__________________ __________________

1 I9Summecier
Einzahlungen aus 689.820,00 € 264.966,29 € -424.853,71€
Investitionstätigkeit

_____________________
_____________________

FR. Nr. 28 Summe der Auszahlungen aus lnvestltonstätigke1t

Sei den Auszahlungen handelt es sich um

a) Auszahlungen für Vorräte in Höhe von 552.710,70€.

Im Verhältnis zum Planansatz sind 209.282,30 € weniger zur Auszahlung gekommen. Das resultiert
aus der geringeren Bestandserhöhung durch Bauverzug bei der MafSnahme Rita Makarenko - Objekt
1014.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung

__________________

Ansatz 2012

__________________

28 Summe der
Auszahlungen aus 761.933,00 € 552.710,70€ -209,282,30 €

[investitionstätigkeit

_____________________ _____________________ _____________________

FR. Nr. 30 Flnanzmlttelüberschuss / Fina nzmlttelfehlbetrag

Im Haushaltsjahr 2012 kam es zu einem Finarizmittelfehlbetrag von 260.999,80 €.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung

__________________

Ansatz 2012

______________ ________________

30 Finanzmittelüber
schuss / Finanzmittel- -127.083,00 € -260.999,80 € -133.916,80 €
fehlbetrag

_______ ____________ __________________ ____________________
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FR. Nr. 34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus KredIten für Investitionen und
lnvestltlonsförderungsmaßnahmen

Es wurden keine Kredite für Investitionen oder investitionsförderungsmaßnahmen aufgenommen

oder getilgt. Der Betrag ist daher 0,00 €.

FR. Nr. 35 Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten Zahlungsvorgänge

In 2012 wurde eine neue Forderung gegen den bis zum Jahr 2012 tätigen Sanierungsträger für den

nicht an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald ausgereichten Bankbestand des Treuhandkontos

in Höhe von 7.989,66 € eröffnet. Diese Forderung Ist Bestandteil des Klageverfahrens gegenden

Sanierungsträger. Aus der Klageschrift ergibt sich, dass sämtliche Zuflüsse einschließlich der Zinsen

bis zum 31.07.2013 Gegenstand der Forderung sind. Nicht berücksichtigt sind jedoc1‘ die

Kontoführungsgebühren und die Steuern.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung
Ansatz 2012

35 Saldo durchlau
0,00 € - 7.989,66 € -7.989,66 €

fenden Gelder

FR. Nr. 36 Veränderung der llqulderi Mittel

Die liquiden Mittel haben sich im Jahr 2012 um 268,989,46 € reduziert und betragen nun

übereinstimmend mit dem Zwischenverwendungsnachweis 2012 und dem Kontoauszug vom

28.12.2012 242.172,59 €.

Fortgeschriebener Ergebnis 2012 Abweichung

_________________

Ansatz 2012

_________________ _________________

36 Veränderung der
liquiden Mittel und -127.083,00€ -268.989,46 € -141.906,46 €
Kassenkredite
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VII. Sonstige Angaben

1. FInanzielle Verpflichtungen aus Leaslngverträgen und kredftähnlichen Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag 31.12.2012 bestehen keine finanziellen Verpflichtungen aus Leasingverträgen
und kreditähnliche Verpflichtungen.

2. In Anspruch genommene Verpfilchtungsermächtlgungen, weiche noch keine Verbindlichkeiten
begründen

Es wurden keine Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch genommen.

3. Haushaltsermächtigungen

Es wurden keine Haushaltserrnächtigungen nach § 15 GemHVO-Doppik aus dem Vorjahr
übernommen.

Es wurden keine Haushaitsermächtigungen in das Jahr 2013 übertragen.

4. Sonstige Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

Zum Bi!anzstichtag liegen keine Sachverhalte vor, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen für die
Stadt ergeben.

5. SonstIge wesentliche Verträge

Wesentliche Verträge wurden nicht geschlossen.
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6. Korrekturen der Eröffnungsbilanz

Nachfolgende Korrekturen zur Eröffnungsbilanz wurden vorgenommen:

Produkt Sachkonto USK Summe Inhalt
- 23932200 99996.00016 -163.834,77 € Vom Bund --

51103050 23932200 99996.00032 163.834,77 € Anteil am Ergebnisvortrag Bund
51103050 23932200 99996.00032 -163.834,77 € Anteil am Ergebnisvortrag Bund
51103050 23982000 99996.00036 163.834,77 € Anzahlung auf Sonderposten Bund
- 23932300 99996.00017 -166.560,40 € Vom Land
51103050 23932300 99996.00033 166.560,4Ö € Anteil am ErgebnIsvrtrag Land
51103050 23932300 99996.00033 -166.560,40 € Anteil am Ergebnisvortrag Land
51103050 23983000 99996.00046 166.560,40 € Anzahlung auf Sonderposten Land
- 34431000 99996.00019 -165.172,81€ für offentlich nutzbare Objekte
51103050 3443100Ö 99996.00034 165.172,81 € Anteil am Ergebnsvortrag

. Gemeinde
51103050 4431000 99996.00034 -165.172,81 € Anteil am Ergebnlsvortrag

Gemeinde
51103050 23985000 99996.00038 165.172,81 € Anzahlung auf Sonderposten

. Gemeinde

Greifswald,

1/c4.
b A O7.22

in Fassbinder

Oberbürgermeister

SOL3
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Stdtebauliches Sondervermöen
199 - SchönwaidO II - SOS, Stadtteil mit

Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres
hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen 2012
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Ergebnis Übertragene

2011 2012 2012 Ansätze
nach15
GemHVO

Dopp)k

__________

InEUR

1 2 3

1. Aufwandurmlchttgung.n

Summ.Auti‘i.ndsermichdgungen 0,00 438.422,00 •714.19L14 0,00

Produkt‘ 5.1.1.03 Sfldtebaufdrderung 0,00 418.422,00 -714.199,14 0,00

Produkt: 9.9.9.99 Koztentrjg.r nicht angelegt 0,00 -120.000,00 0,00 0,00

2. Au.zahlung.erm5chligung.n

2.1 laufende Auszahlungen

Summe laufenden Auszahlungen 0,00 .935.093,00 461.423,40 0,00

Produkt: 5.1.1.03 Stldtebauförd.rung 0,00 .936,093,00 .661.422,40 0,00

2 2 Auszahlüngen aus lnvestltlonst8tlgkelt

Summe Auszahlungen aus lnvestftlenstffilgkeM 0,00 .761.993,00 .552.710,70 0,00

Produkt: 5.1.1.03 Stldt.bsu‘f6rderung 0,00 -761.993,00 .552.710,70 0,00

Summe Auazahlungsennlchtlgungen 0,00 .1.69$08d00 -1.214.133,10 0,00

Produkt 5.1.1.03 Sf3dtebauf6rderung 0,00 .1.688.086,00 .1.214.133,10 0,00

3. ErmächtIgungen für Einzahlungen aus tnv.stltionafätlgk.lt

Summe E,m6chUgungen für Einzahlungen aus lnv.sHtlonetStIgkelt 0,00 689.820,00 264.985,29 0,00

Produkt 5.1.1.03 Stldtebeuförd.ning 0,00 689.820,00 264.966,29 0,00

Nr. Bezeichnuflg Ergebnis genehmigte davon im fortgehende
2011 Festeeizung Haushaltsjahr Ansätze nach

2012 In Anspruch § 52 Abs. 3
genommen KV M-V

_______

InEUR

1 2 3 4

4. ErmächtIgungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen

Summe E,mlchtigung.n für die Aufnahme van Kr.d(f.n für Investitionen 0.00 0,00 000 400

t ‘

1 von 1 R02_ETPH: 08.01.20 401? 05! 15.03.2021 /11:42
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Städtebaullches Sondervermögeri Muster 5a

SSV 199 - SOS Schönwalde ii (zu §48 Absatz 2 Gemi-IVO-DoppIR)
SeIte 1/1

Übersicht Ober die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liqulden Mittel
und der Kassenkredite im Haushaltsjahr

durch‘
Eln-undAus

laufende
. zahlungen

laufende Ein- und Gelder und
aus Summe

Aus-zahlungen ungekirte
Nr lnvestltlons

tAugkeit
Zahlungs

vorgänge

in €

1 2 3 4

Liquide Mittel zum 31 Dezember des
HaushaitsvorJahres 511 16205
( 47 Absatz 4 Nummer 2 4 GemHVO-Doppik)

Kassenkredit zum

22 31Dezember des Haushaltsvorjahres
V o,oo

Saldo der liqulden Mittel und der KassenkredIte
zum 3tDezember des Haushaltevorjahres -179.373,71. 690.535,76 0,00 511.162,05

Korrektur des Vortrages

4 0,00 0,00 0,00

Bereinigter Saldo der liqulden Mittel und der
Kassenkredite zum StDezeniber des -179.373,71 690.535,76 . 0,00 511.162,05
Haushaltsvorjahres

Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein-

6 und Auszahlungen ( 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 37 26.744,61 26.744,61
GemHVO-Doppik)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

7 lnvestltionsttigkeIt -287.744,41 -287.744,41
(3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 29 GernHVO-Doppik)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für

8 Investitionen und lnvestltlonsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00
(ohne planmaßige Tilgung)

Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklrten

9 Zahlungsvorgänge -7.989,66 -7.989,66
(5 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 35 GemNV0Doppik)

Saldo der liquider Mittel und der Kassenkredite

10 zum 3LD.zemb.r des Hauslialtaiahres 452.629,10 402.791,.35 •7.989,66 242.172,59

Kontro 1 ecttnung

Liquide Mittel zum 31. Dezember des Haushaitsiahres
242.172,59

(47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

12 - KassenkredIt zum 31Dezember des Haushaltsjahres 0,00

13 Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31Dezember des HaushaltsJehres 242.172,59


